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Angekommene Fremde. 
Poſen, 11 Auguſt. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer!. [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Die Rittergutsbeſitzer von Zobeltitz a. Spiegelberg, Wi⸗ 
czynski a. Gnuſzyn, Erſter Bürgermeiſter Kühne a. Wolſſtein, 
kal. Hoflieferant Zander a. Charlottenburg, Verlagsbuchhändler 
Schottländer a. Berlin, Fabrikant Helbach a. Dresden, Ingenieur 
Lüttger a. Potsdam, Rentier Artmann a. Frankenſtein, Fräulein 
Barſekow a. Wreſchen, die Kaufleute Behrens a. Breslau, Kablitz 
a. M.⸗Gladbach, Lüders a. Leipzig. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 103] Die Kaufleute Bär a. Mainz, Keiler a. Burg, Peter a. 
Stuttgart, Bergfeld a. Breckerfeld, Otto a. Petersdorf, Metz a. 
Hannover, Lteut. z. S. Krauſe a. Schmiegel. Frau Amtsrichter 
Vogt a. Schildberg, Arzt Dr. Hamburger a. Breslau. 

Hotel Victoria (W. Kamiefskil. [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84. 
Die Ritterautsbeſitzer v. Kurnatowskt und v. Pulawski a. Polen, 
v. Chelmicki a. Kamieniec, v. Gockowskt a. Plonkow, v. Potwo⸗ 
. 10 Koſſowo, Frau Kamienska a. Dresden, Frau Kamienska 
a. Brieſen. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Die Kaufl. Silbergleit u. Wallenſtein a. Berlin, Leicht a. Dresden, 
Goldberger a. Chemnitz, Gerichtsſekretär Toblanskl a. Koſchmin, 
Lehrer Maciejewskt u. Frau a. Emden, Landwirth Michaelis a. 
Pompitz bei Brieg, Zuſchneider Gunjewskt und Frau a. Berlin, 
Kaufmann Bergas a. Kamentz. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Cohn a. Gleiwitz, 
Dienſtfertig, Hartmann und Friedeberger a. Breslau, Samuel a. 

nowrazlaw, Hennings a. Stettin, Stein und Keſtenbaum a. 
erlin, Uhde a. Roßwein, Dachſel a. Dresden, Tuchfabrikant 
Balcke a. Schwiebus, Baumeiſter Wilde a. Schrimm. 

Hotel de Berlin. Die Kaufleute Berne a. Berlin, Cohn und 
Familie a. Breslau. Adamczewski a. Warſchau, Blümel a. Kro⸗ 
toſchin, Ebeling a. Berlin. 

Streiters Hotel. Ingenieur Tippelskirch a. Freiburg, die 
Kaufleute Guttentag und Zimmermann a. Berlin, Muſielewicz a. 
Breslau, Wolff u. Holz a. Berlin, Franke a. Kreuzburg, Fabrikant 
Klinkel a. Oſtrowo. 

Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (O. Ratt.) 
Die Kaufleute Theis a. Elberfeld, Beſſer a. Liſſa i. P., Baumann 
a. Berlin, Behrendt a 8 Hawlitzky a. Ratibor, Schnebbe 
a. Danzig, Adminiſtr. Wutge a. Lagtewli bet Miloslaw, Frau und 
Fräul. v. Borka a. Danzig, Bautechniker Freudenthal a. Poſen. 

Hotel Bellevne. (H. Goldbach) Pfarrer Dr. Varwinskl 
a. Jakſchütz, die Kaufleute Niſſen a. Hamburg, Schach a Berlin, 
Härtel a. Breslau, Kronheim a. Samotſchin Wagner a. Breslau, 
Müller a. Liegnitz, Ingenieur Hoffmann a. Berlin. 

—— ———— 
Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 11. Auguſt. 

Bernhardinerpl 2 5 Die heutige Getreidezufuhr war 
von bedeutendem Umfange. Die einzelnen Ladungen größer, Preiſe 
niedriger. Der Ztr. Roggen 6,40 M., prima 6,50 M., Weizen 
77,50 M., Gerſte 6,25 650 M. (Qualttät nicht beſonders). 
Hafer 77,50 M. Mit Heu und Stroh ſtanden 24 Wagenladungen 
zum Verkauf. Der Ztr. 3—3,30 M., 1 Bund 


De nt a I an d. 

5 Aug. Die hieſigen Tabakarbelter und 
„ 3 n. welche geitern Abend in Bötzows Brauerei, 
Prenzlauer Allee 947, eine große öffentliche Verſammlung abbielten, 
1 ati ten ſich mit. der in Aus ſicht genommenen Tabakfabrikat⸗ 

e A das Referat führte der Tabakarbeiter Kieſel, welcher ſich 
— den gegen Diele Steuer und gegen jede Mehrbelaſtung des 
2 abaks aussprach. Nach längeren Debatten, welche ſich mit obigen 
Ausführungen deckten, gelangte folgende Reſolution zur einſtimmi⸗ 

5 nahme; „Die beute im Saale der Brauerei Bötzow tagende 
e e 

en ge er Tabakfabrikatſteuer ſowo 
teſtirt entſchior Mehrbelaſtung des ſchon mit Steuern Aberbürbelen 


geſchraubt, mit einem Zapfen verſchloſſen und verkittet. Der 
Angeklagte hatte dies entdeckt, die Beleuchtung wieder hergeſtellt 
und nun während der ganzen Zeit von dem Gas verbrannt, 
welches zur Speiſung der Hausflammen für Rechnung des 
Wirthes zugeführt wurde. Der Letztere zeigte B. wegen Dlebſtahls 
an. Im Termine verſicherte der ſo ſchwer Beſchuldigte, daß er 
ſich völlig ſchuldlos füble und das Opfer eines Irrthums geworden 
ſei. Als er die Verbindung für ſeinen Bierkeller angelegt babe, 
ſei er der Ueberzeugung geweſen, daß das bier verbrannte Gas 
durch ſeinen eigenen Meſſer und nicht durch den des Wirthes 
kontrollirt werde. Nach der ganzen Lage der Leitung habe er dies 
annehmen müſſen. Der Nachfolger des Angeklagten war derſelben 
Anſicht, er habe die Verbindung nur wieder aufgehoben, weil er 
glaubte, dadurch für ſich zu ſparen. Nachdem noch mehrere That⸗ 
ſachen zur Sprache gekommen waren, welche für den guten 
Glauben des Angeklagten ſprachen, beantragte der Staatsanwalt 
ſelbſt die Freiſprechung des Angeklagten, auf welche 
der Gerichtshof auch erkannte. 

* Berlin, 10. Aug. Einen empfindlichen Denk⸗ 
zettel erhielt am Donnerſtag ein Zuhörer im Kriminal⸗ 
gerichts 9 ebäude. Ein gutgekleideter junger Menſch, der 
ſpäter als ein ſtellungsloſer Handlungsbefliſſener feſtgeſtellt wurde, 
betrat den Zuhörerraum der 129. Abtheilung des Schöffengerichts 
und nahm auf der dort befindlichen Bank Platz. Alle im Saale 
Anweſenden fasten ihn verwundert an, denn mit dem Hute 
auf dem Kopf hatte er den Raum betreten und mit dem Hute 
auf dem Kopf blieb er ſitzen mit einer Miene, als ob alles in beſter 
Ordnung jet. Nach einer Pauſe unterbrach der Vorſitzende die 
an BAUS = 1 7 2 5 u enlden Nox DER Bent 

nſumme betrug 13540 048 M, durchſchntttlich per Kopf 661 M. t ngen. ach einer eindringlichen Belehrung über Anſtan 
— 12 M. weniger als im Jahre 1891. Unfäle wurden 571 an- ian gute Sitte 59855 e N 50 
gemeldet, entihäbigt 121. Geit 1885 waren überhaupt 698 Unfälle Sloſſen die Unaapabeelt Der Gemaßreg a en Son 

entſchüdigen. Die von der Berufsgenoſſenſchaft erhobene Um⸗ Stunden r ahnden. aßregelte wurde ſofort in einer 
ſage betrug 166570 M.: davon entfallen 91 805, M. auf Unfalls. | BEHE untergebradit, 
eniſchädigungen und 28 697 M. auf Verwaltungskoſten. Gegen 326 
Lokales. 
Poſen, 11. Auguſt 


exialjene Beſcheide wurden in 97 Fällen Berufungen beim Schieds⸗ 
„Betreffs der künftigen Dienſtpflicht der Erſatz⸗ 


gerichte eingelegt. 
run re 5 Lande v nf .. 1525 
anftelt nor aß e ipeen BunLIanNen reſerviſten wird offtzös daran erinnert, daß in der Begründung 
des letzt amtlich veröffentlichten Geſetzes, betreffend die Friedens: 
präſenzſtärke des deutſchen Heeres, in dieſer Hinſicht folgende 


N ſowie überhaupt zu einer Me 
aßreachn mung hrbelaſtung des Tabaks 
Der kalſerl. Geh. Regierungsrath Reichel, ſeit lange 
4 pewübrte Kraft des Reichsverſicherungsamtes, iſt wegen ſeiner 
fehr angegriffenen Geſundheit aus demſelben ausgeſchleden. Allge⸗ 
mein, beſonders aber in Berufsgenoſſenſchaftskreiſen bedauert man 
den Abgang des auch wegen ſeines gewinnenden Weſens beliebten 


ten. 
Bec presden, 8. Aug. Die ſüchſiſche Holze Berufz⸗Ge⸗ 
noſſenſchaft umfaßte im vergangenen Jahre 2922 Betriebe 
20 474 verſicherten Perſonen. Die geſammte beitragspflichtige 


emacht. Die Einnahmen im Jahre 1892,93 betrugen 4 659 709,77 
t und die Ausgaben 2 530 514,19 M.: mithin iſt ein Beſtand 
Don 2 129 195,58 M. vorhanden. Rechnet man dazu den Beſtand ib 

des Borjabres, fo erhält man einen Vermögensſtand von insge⸗ Ausführungen enthalten waren: „Die Aus hebung der Erſatz⸗ 
ſammt 43.2 857,29 M. von welchen 3 430 281.00 M. in Werth reſerviſten im bisberigen Sinne, welche beizubehalten bei gleich⸗ 
N zeitiger Einführung zweijähriger Dienſtpflicht zur Unmöglichkeit 
wird, kommt in Fortfall; die Einrichtung als ſolche und die 
Uebungspflicht bleiben beſtehen, da die othwendigkeit vorliegt, 


apieren und der Reſt bei der Staatsdepoff t er⸗ 

einen. Beitragsmarken wurden für e RE 
körperlich » inderwerthige Mannſchaften in einigen Spezlalzweigen 
3. B. Verwaltungs- und Krankendienſt, in beſchränktem Umfange 


und an Renten 480 320,6 M. bezahlt. Die Verwaltungskoſten be⸗ 
ggg 20 M. Pie Berwolsungslofien Aid bier wie aug be. alen 
96621 einrich askoſten ſind hier wie auch bei allen 5 5 1 g 
ſoztalen Nene uricktungen ſehr hoch gerathen. auszubilden.“ Aus dieſen Ausführungen ergtebt ſich, daß die bis⸗ 
Lr , . ,,r1ẽ dderigen Einziehungen von Exſatzreſervißen auf 10, 6 und 4 Wochen 
Militäriſches zur Ausbildung mit der Waffe fortan allgemein in Fortfall kommen, 
8 daß dagegen diejenigen Geſtellungspflichtigen, die künftig der Erſatz⸗ 
reſerve zur Verwendung im Verwaltungs⸗ oder Krankendienſte 
überwieſen werden, in beſchränktem Umfange zur Ausbildung heran⸗ 
gezogen werden können. g 

p. An der St. Martinkirche wird zur Zeit eine umfang⸗ 
reiche Repargtur des Daches vorgenommen. Der Bürgerſteig iſt 
in Folge deſſen auf der gefährdeten Strecke geſperrt worden. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Bettler, eine Dirne, die obdachlos auf dem Grundſtück Große 
Gerberſtraße Nr. 25 nächtigte, ein Schloſſer und eine Dirne wegen 
. ein Tapezterer, der ſinnlos betrunken in der 

reslauerſtraße Ing und eine Arbeiterin, die in der Schifferſtraße 
ſchlafend aufgefunden wurde. — Zur Beſtrafun notirt 
wurden drei Fuhrwerksbeſitzer wegen mangelhafter Beleuchtung 
ihrer Wagen. Nach dem poltzeilichen Aufbewahrungs⸗ 
ort auf dem Cohnſchen Grundſtück in der St. Adalbertſtraße 
wurde eine Schiebkarre geſchafft, die herrenlos auf dem Sapieha⸗ 
platz ſtand. — Konfiszirt wurde bei einem Fleiſcher in der 
Mittelſtraße ein trichinöſes Schwein. — Geſtohlen wurde aus 
eher Sec a 8 5 se W N eine 
erne Taſchenuhr und ein Portemonnate mit einer nicht uner⸗ 
tiers Hugo ‚ ee 8 an urges)|pebfichen Geldſumme, ferner in der vorletzten Nacht aus einer ver⸗ 
lchtsperiode eln gepräſident des Land er 12 Landge⸗ ſchloſſenen Bodenkammer am Königs platz ein Reisekoffer. — Ge⸗ 
Tichtsdlrettor Martius, Forſttz führen wird na „ Abtdeis| funden wurde eine Kette mit einem Kreuz, eine Brennſcheere, 
1 für Strafsachen pen Vo F Straftan Martlus | cine Herrenuhr und ein Portemonnaie mit Geld. — Zurück⸗ 
lung für ber als Vorſitzen ab. 20 afkammer des gelaſſen wurde in einem hieſigen Geſchäft ein Damenjacket. — 
bat ſchon frü T die Hauptverban amen alt — a Genoſſen Zuges logen iſt ein Kanarienvogel. 
Taudgericht daber mit Dem di 9 9 5 Ankle rot .. be⸗ p. Die Poſtagentur in Wilda wurde geſtern durch den 
u Siaatsanwolt Dr. Benedix wird die Anklagebehörde ver⸗ Jufrledendelt ans er Reviſion unterzogen, welche zur vollen 
ann 2 ufriedenheit ausfiel. 
treten. ug. Auf eigenthümliche Art iſt der Reſta u p. Aus St. Lazarus. Bei der ge 
bear nin der menen Diebindls atom: der dose um Bau der Eietgtäig uud Wee we een 
zateur R. 5 8 onnerſtag vor ad 3 1 185 15 chöffen⸗ für Loos! (Lieferung der Brunnen 1 Denen a en 
men, die em ihn verbanden a een ir 3 Dante 1891 | Berlin, Loos II und III (Herſtellung der eigentlichen Werte 
de Erd eherne — * wohnte, übertrug tom gelder tn Die G * e n und Loos IV (Legung der Röhren, 
Beſtßer, der ni Als der Wirth nach Verlauf des ersten f ander Ri g RR 17 E en und Pflaſterungsarbelten Bau⸗ 
Verwaltung ei hehmung für das auf den Fluren und Treppen : St. Lazarus. 
Vierteljahres dannte Gas erhielt, fiel es ihm auf, daß der Be⸗ 
des Hauſes — bisher um das Doppelte erhöht hatte. Er theilte 
tag ſich 5 ten die Thatſache mit und empfahl Sparſamkeit. Im 
dem Ange Martal wiederholte ſich die Erſcheinung. Da die 
folgenden 2 tundenzabl diejelbe geblieben war wie früher fo 
Blammen- aß die Leitung undicht je. Ein berbeigerufener 
Jaubte men e einen derartigen Mangel nicht entdecken. Das 


Zechuifer Ede erſt gelöſt, als R ſein Geſchäft nach 2¼! Jahren 


werden. 
gebend bete immflößte für Truppen. Aus Graz wird be 
= 321 8. Sujnten Sg mente in Klagenfurt und beim 
chtet: wer⸗Regiment in Stoderau werden gegenwärtig neuartige 


waſſerdichten PO icon. Das Projekt rührt 

55 Stangen Ha lopeg 8. Hufaren = 8 . — en 
B Dr oner-Reatm 
Sammimmiäcte emrobl 
nns dem Gerichts ſaal. 


Aburtheilung des Ban- 
Aug. Zur g_de an⸗ 
* Berlin, 1.5 2 


e b 
markt. Der Auftrieb in Feitſchweinen belief ſich auf 120 Stü 
der Ztr. wurde mit 38—43 M. bezahlt e — — AR 
9 Stück, das Pfund lebend Gewicht 18—19—20 Pf. Kälber 
30 Stück, das Pfd. lebend Gewicht 25-30 Pf. Ferkel knapp 
1 Paar 7—8 Wochen alte, ziemlich erwachſene Ferkel im guten 
Futterzuſtande 21—24 M. Rinder 1) Stück, alte abgenutzte 
Miichkühe im Preiſe von 75—120 M. — Alter arkt. 
Kartoffeln wenig, der Ztr. 170—1,75 M. Die Mandel Eier 
55 60 Pf. Butter viel, das Pfr. 0,90 —1,10 1.20 M. Weißtraut 
weniger, 1 Kopf 8—15 Pf, Oberrüben, Waſſerrüben, Rettige, 
Möhren je 2 Bund 5 Pf, 1 Bund Peterſilie (6—7 Stück 5-6 Pf, 
Gurten viel, die Mandel 20 30 Pf. 1 Pfd. Birnen 5-8 bis 
10 Pf. 1 Pfd. Weinbirnen 15—20 Pf., 1 Pfund Aepfel 8-10 Pf. 
ausgeſuchte 8-12 Pf., 2 Pfd. entitielte ſaure Kirſchen 15 Pf. Geflü el 
wenig, 1 Paar junge Hühner 0,80—0,90 M., größere 1,30—1,50 M., 
Paar junge Tauben 70-80 Pf., 1 Gans (leicht) 3,50 bis 
3.75 M. Zwei Metzen Kartoffeln 5 Pf. — Wronferplap. 
Fiſche, größeres Angebot, 1 Pfund Zander, friſch abgeſtorben bis 
90 Pf. 1 Pfd. Aale 1 bis 1,20 M., 1 Pfd. Hechte 80—90 Pf., 
friſch abgeſtorben 65—75 Pf., 1 Pfd. kleine Karauſchen 60 Pf., 
Barſche 50—60 Pf., abgeſtorbene 40 Pf., 1 Pfund große Bleie 50 
bis 60 Pf., kleine friſch abgeſtorbene 40—45 Pf., 1 Pfd. Diebeln, 
Rothaugen, Plötze 30 —40 Pf. Die Mandel Krebſe 75 Pf. bis 
1 M. 1 Pfd. Schweinefleiſch 50-60 Pf., Karbonnade, Kammſtück 
65—70 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 35.60 Pf., 1 Pfd. Kalbfleiſch 
40-60 Pf., 1 Bid. geräucherter Speck 70-75 Pf. 1 Pfund roher 
Speck 60—65 Pf. 1 Kalbsgeſchlinge 0,75 bis 1 M., 1 Schweine⸗ 
geſchlinge 2,75 3,75—4 M., 1 Pfd. Schmalz 75-80 Pf. — 
Saptehaplatz. Das Angebot jeglicher Art von bedeutenden 
Umfang, nur feinere Obſtſorten wenig. 1 Pfd. Aprikoſen 25 bis 
Kaufmann Iſidor Koſterlitz mit Regina Kaul. Kaufmann Paul 40 Pf., 1 Pfd. Eierpflaumen 30-40 Pf., 1 Pfd. Weinbirnen 15 


Standesamt der Stadt 
Am 10. Auguſt wurder gemeldet: Poſen. 


Hausbeſitzer Thomas Niers asg nt Wittwe M 

oma erzcha tt . 
Tiſchlergeſelle Adolf Mathes au Sn Jeske. „ 
Eheſchließungen. 


Nätbſel w btrat. Es ſtellte ſich b i q 8 5 

inem Nachfolger ab rat. ich beraus, daß der zum Mar dowski mit Selma Herrnſtadt. bis 20 Pf., 1 Pfd. blaue oder gelbe Pflaumen 25 Pf., Weißkraut 
Geschaft gebörige 3 8 zum Quergebäude Geburten. größeres Angebot, 1 Kopf 10—15 1 1 tion AA ee 
ſneß. Die zu etzterem führende Gasleitung war früher, als Eine Tochter: Arbeiter Stanislaus Mayer. Tiſchlermeiſter gärtnern 8-9 Pf., 1 ſchwerer 25 Pf. Gurken, ganze Wagens 


der Keller anderen Zwecken diente, durch dieſen geleitet und mit 
einem Ableitungsrohr verſehen worden, um den Keller erleuchten 
zu können. Später, als dieſer Raum der Reſtauration zu⸗ 
gewiejen wurde, hatte man das Gasrohr von der Leitung ab⸗ 


Joſef Mohſanz. Arbeiter Stanislaus Banaſzak. 
Sterbefalle. 

Franz Janke 6 J. Bruno Praczyk 7 Mon. Anton Ceglare kt Ei 

9 Woch. Richard Gruhl 5 Mon. Heliort Graboweki 5 Wochen. 


\ 


N ie Aa En wi Nr 2 0 ee * 
Gans bis 5.25 M., 1 Paar be, fäwere Hühner ois w. 
2 Metzen Kartoffeln 15 Pf. 


1 Paar große ſchwere Enten 4 


n D und Haus⸗ 
a 


+ 


— Auguſtarbeit Kun er Ernte des Frühobſtes; 
zu ſtark beſchattete Früchte und Reben freier ſtellen; Vorberei⸗ 
kungen treffen für die Obſtweinbereitung; Aufhängen von Wespen⸗ 
fangapparaten; Unterſtützungen von Aeſten mit ſtarkem Obſtbehang; 
Verſtreichen von Wunden mit Baumwachs. Grüne Bohnen, Blu⸗ 
menkohl, Kohlrabi, Erbſen werden abgenommen und konſervirt. Auf 
die leeren Beete wird nach vorangegangener Düngung nochmals 
Kopfkohl, Blumen (Bmerg- Johl, Spinat, Endivien gepflanzt. Scha⸗ 
lotten, Perlzwiebeln werden in abgeerntetes Land geſäet. Große 
Mohrrüben und Paſtinakwurzeln werden ausge W Sellerie, 
Meerrettig, Peterſilie ꝛc. behackt. Salatgurken An fortlaufend ab⸗ 
zunehmen. — Während des Monats September werden die Spar⸗ 
gelbeete nach Entfernung des Reber gehackt und mit Pferdemiſt 
Bern Winterkohl und Roſenkohl werden ausgepflanzt, Ra⸗ 

ünschen und Treibaurfen find zu ſäen. Sellerie, ältere Endivien 
8 ſind durch Zuſammenbinden der Blätter zu 
e 


Handel und Verkehr. 
x = Fr 10. Aug. Wochenüberſicht der Reichsbank 
om 


Aktiva. 
1) 8 (der Beſtand an couräfäßigem deutſchen Gelde und 
n Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das 8 
fein zu 1392 M. berechnet M. 807519000 Abn. 2 255 


2 us an Reichskaſſen⸗ 
. 5 24 383 000 Abn. 59 000 
3 Bauen an Noten anderer 
. n 11139 000 Bun. 409 
4) Beſtand an Wechſelnn . „ 59 346 0.0 Abn. 41 287 000 
5) Beſtand an Lombardforde⸗ 
. 2.5 90 198 000 Abn. 3535 000 


6) Behr d an Effelt 
7) Beſtand an ſonſt. Wen ; 


„ 3830 000 Abn. 
33 493 000 Abn. 
ifiva. 


8) das Grundkapital. .. M. 120 000 000 unverändert 

der Reſervefonds. 30 000 000 unverändert 
10 0 Ben der umlaufenden 

N ee „ 9965 536 000 Abn. 24 249 000 
11) die ſonſt. fal. fälligen Ver⸗ 

bindlichkei „ 446 171000 Abn. 25 618 000 
12) die ſonfiigen Baffiva. . . , 851 000 unverändert. 


Marktberichte. 

» Berlin, 10. Aug. Nach amtlicher Feſtſtellung Seitens der 
ea en der Kaufmannſchaft koſtete Spiritus loko ohne Faß nn 
aus oder auf den Speicher geliefert, per 100 Liter ä 


Bay en mit 70 M. Verbrauchsabgabe: am 4. Aug. 
à 35 M. 30 Pf., ir Aug. 35 M. 30 Pf., 
am 7. n 81 M. am 8 zul 54 


1:4 9. Aug. 35 M. 
mperg. K. 


8 7Cer 

. Oreslau, 10. Auguſt. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
Roggen pv. 1000 Kilo —. Gekündigt — Ztr., abgelau⸗ 
fene Ründigungsſcheine —, v. Aug. 136,00 Gd. Sept.⸗Okt. 138.0 Br. 
Hafer d. 100. kilo p. Auguſt 103 0, Gd. Rü b ö lep 100 Klo) 
v. er 48.00 Bi. Sept.⸗Okt. 48,50 Br. Spiritus (p. 100 
100 Prozent) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ 
bee gekündigt — Liter, abgelanfene REIT Dale —, 
= August 50er 53,99 Br. Auguft 70er 53,9. Br. Zink. Ohne Um⸗ 


aß. Die 5 
Marktoreiie zu Breölan om 17 Auguit 


Feſtſetzungen gute mittlere gering. Ware 
der ſtädtiſchen Markt⸗ | Kin. 5 85 Oger Be 
Notirungs⸗Kommiſſion. M Pf M. ö M Pf Mf. 


Kat, En 13 90 13 4 
— 14714 2013 70 
chen, gelber pro 5 
ne 14 9.14 60114 10 118 70 
Roggen Kilo 13 60 13 3013 10 12 80112 6 | 12 30 
Gerſte 15 40 15 — 14 60 14 20113 80 13 34 
88 16 8016 6015 A 15 7015 20 14 70 
fen 16 — 115 — 14 50 14— 13 — 12 — 
feine mittlere ord. Waare. 
Raps 3, 21.— so Mark. 
Winterrübſen . . 22,60 21,60 20,10 = 


3 10. * at 8 Wetter: Schön. Temperatur + 17 R., 


Brom. 770 DM 


Weizen . 5 700 Kilo loko 150—155 Mk., per Aug. 
155 M. nom., 2 Septbr.⸗Oktbr. 155 M. bez., per Okt.⸗Nov. 
3 2 M. Br. — Roggen niedriger, per 1000 Kilo loko 

un M., er Anauſt 137 M. nom., R 2 1375 —138 
We. 5 p. Okt.⸗Nov. 139,5 —140— 139 1 per Nov. „Dez. 
14051401405 M. bez. — Hafer per 1000 Kilo gr. loko alter 
Pomm 164—172 M., neuer 150—160 M. — W per 
1000 Kilogramm loko und prompte Lieferung 215 bis 221 M. 
Winterraps 91 1000 Kilo loco und prompte 8 220 — 228 
M. — Rü n 100 Kilo loko ohne Faß 47 Mk. Br., ver 
S t⸗Ott. 4705 Br. per April⸗Matl 48,25 M. Br. 
Spiritus ‚ebäupiet, per 10 000 Liter Proz. loto ohne Far, ‚io 
84,3 Il. bez., 10 0 Au yuft und Auguft-Sept. 70er 33 M. n 
15800 6 2 t . e Weizen 155 We., 3 


erin * 

Fett⸗, K. K. K. 19 21 M. "anf, K 2 Me tr - 

K. geräumt, lebhaft efragt. 
tranf., Mediums 20—21 Mt. trank. 1 0 
tranſ., ee 5 20,5 Mk. tranſ. Ft g.) 

Aug. (Börsen- Schluß dericht) Ramus, ante 
Bann on ie So 1255 Bremer Betroleumbörie.) Faß zoll 
ce ubig. 

Baumwolle. Stetig. Upland nge. foto 42 Pig., Upland 
er middl, nichts unter low midi. aul Zerminlieferung 
. . 2 a NR 1. 5 D ae: Oktober 42 15 
. Schmalz. Steigend. S afer 47 Pf, 2 lch cox 45 Pf., Choice 
Grocery — Pf., Armour 45 Pf., Cudahy 45%, W. Rohe u. Brother 

(pure er Pf., 1 Saller Pf. 
olle. Umſa 
Speck ſhort clear middl. Höber. September⸗Abladung 46. 
Tabat. Umſatz 64 Fäſſer Kentucky, 25 Fäſſer Virgin. 


re, 


7 a nn ’ 


er oniſche B enberi 5 
Serbe Aug. — 
Kornzucker exl. von 92 Proz 


Kornzucker exl. 88 Proz. Rendemerern —.— 

Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendemenkt . . 13,60 
Tendenz matt. 

Brpdroffinade . 8 —.— 

pd inden 8 a Se —.— 

Sem. Waffe mi a ie. are de 30,25 

Gem. Mais ant ]ð?]7U“ ‚25 


Tendenz ruhig. 
ie, ET PR Tranſito 


Hamburg per Auguſt. 15,85 Im 15,95 Br. 


bo. 1 per Sept. 15,47 ½ bez. u. Br. 
dto. 5 per Oktbr. 14.92", bez. u. Br. 
dto. 5 1 10 1 ⸗Dez. 13,80 bez. u. Br. 


z flau 
Wochenumſatz im a 5000 Zentner. 


Telegranhiſche Nachrichten. 


Berlin, 11. Aug. Die Reichsbank hat 117 den 
Diskont auf 5, den Lombardzinsfuß auf 5 ¼ bezw. 6 erhöht. 

Paris, 11. Aug. Der Miniſterrath beſchloß, die An⸗ 
gelegenheit betreffend die gerichtliche Verfolgung Dupas wegen 
der von ihm veröffentlichten Broſchüre fallen zu laſſen. 

London, 11. Aug. [Reutermeldung.] Meinungs⸗ 
verſchiedenheiten im Kab net laſſen einen Miniſterwechſel als 


000 möglich, ſogar als wahrſcheinlich erſcheinen. Gerüchtweiſe ver⸗ 


lautet, daß ernſte Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem 
Khedibe und Riaz Paſcha vorhanden ſeien. 
Belgrad, 11. Aug. Der Bericht des Unterſuchungs⸗ 


10 Ausſchuſſes erklärt, daß das Kabinet Avacumowitſch die Ver⸗ 


faſſung hinſichtlich der Rechte der Skupſchtina und der Frei⸗ 
heit der Staatsbürger verletzt habe. Er beantragt die An⸗ 
klage gegen ſämmtliche Miniſter aufrecht zu erhalten. 
Waſhington, 11. Aug. Der Senat vertagte ſich nach 
kurzer Berathung auf Montag, die Fiuanzkommiſſion des 
Senates, ohne einen definitiven Beſchluß zu faſſen, auf 
Dienſtag. Die Silberleute und Silbergegner der Verſammlung 
berathen über einen Kompromiß, um danach den Gang der 
Verhandlungen zu regeln. Die Silberleute verlangen, daß 
zuerſt der Antrag auf bedingungsloſe Abſchaffung der Sher⸗ 


ſmanbill eingebracht werde und daß man ihnen geſtatte ein 


Amendement auf freie Münzprägung zu höheren Werthverhält⸗ 
niſſen oder auf eine Erneuerung der Blandbill einzubringen. 
Erſt nach Verwerfung oder Annahme dieſes Amendements ſoll 


100 [die Abſtimmung über die Shermanbill erfolgen. Die Silber⸗ Mariend.Mlawꝛ.dt 


gegner ſind damit einverſtanden und hoffen die Ablehnung des 
Amendements ſowie die Abſchaffung der Shermanbill durch⸗ 
J zuſetzen. 


Kiel, 11. Aug. Die Schulſchiffe 
„und „Stein“ find in den 185 due eingelaufen. 

Zürich, 11. Aug. ozialiſten- Kongreß. 5 
In der geſtrigen Sitzung 2 5 nach langer Debatte der 
Antrag der holländiſchen Delegirten über die Stellungnahme 
der Sozialdemokraten zum Kriege bei der Abſtimmung nach 
Nationalitäten mit 14 gegen 4 Stimmen verworfen. Mit 
ebenſoviel Stimmen wurde der Antrag der deutſchen Delegirten 
angenommen. Am Abende fand eine von etwa 500 Perſonen 
beſuchte Verſammlung der ausgeſchloſſenen Anarchiſten ſtatt. 

London, 11. Aug. In Beſtätigung früherer Meldungen 
aus Auckland theilt das „Reuterſche Bureau“ mit, daß nach 
den letzten Nachrichten aus Samoa die Anhänger Malietoas 
diejenigen Mataafas in die Flucht geſchlagen und den Sohn 
1. Mataafas ſowie 49 Krieger deſſelben getödtet hätten. Sie 
ſelbſt verloren 6 Leute. Auf die Aufforderung zu kapituliren 


begab ſich Mataafa und mehrere ſeiner angeſehenſten Anhänger 


an Bord des Kreuzers „Katoombad“, welcher die Flüchtlinge 
nach den Unioninſeln bringen wird. Nachdem die Ordnun 
wiederhergeſtellt worden war, wurden die Köpfe der getödteten 
Krieger im Triumphe nach Apia getragen. 

Newyork, 11. Aug. 
Naſhville ſind noch mehrere Banken geſchloſſen worden. 
3 Banken ſind noch offen und aus dieſen werden fortdauernd 
die Einlagen zurückgezogen. Dieſe Schwierigkeiten werden der 
Knappheit des Geldes zugeſchoben. 


e zu Poſen. 


oſen, 11. A milicher Börſenber icht.) 


Gekündigt —,— L. Regulirungspreis (50er) 52 90, 
(Jer) 33,20. Loko ohne Faß (50er) 52,90, (70er) 83,20. 
are 3 Aug. [Privat⸗Berſcht.] Weiter: 1 
s flau. Loko ohne Faß (60er) 52,95, (70er, 3,20. 


Amtlicher . 


80 
= 0 
80 40 
3 80 20 
öchſter aramm 16 — 15 | 60 15 20 
Hafer Ye nofter 15 8015 4014 80 % 
exe Arrttel. 


dl Hieb r. [Mitte. 
IMBEEN Pf. 


Hic 450 
Krumm⸗ & — 120 130 
en 81 7 110 115 
Erben ( — — 1201 110] 1115 
ale 81 —— 180 160 170 
Bohnen 8 — 2.20 
Kartoffeln 4 — 1— 1180| — 90 
dfl. v. dJ Eier p. Schck.] 220] 2110] 2115 
Keule b. 1 x8 120 1 20 EE 


Drud und Verlag der Hofb ickdruckerel von W. Decker u. o. A. Röſtel) in Poſen. 


„Gneiſenau“, „Stoſch“ Num 4 


9 Stationen. 1 — 0 


Nach weiteren Meldungen aus Aberdeen 


5 7 SD Abette 16 
7 eiter 
Nur Cbriſtianſund 771 ® 1 13 
See , 0 „ 
w 
Beer 764 SW 2 bebedt 135 


i 


Marktbericht der Kaufmänniſchen 
Poſen, den 11. Auguſt. 

feine W. A: l. W. 
00 Kilogramm. 

Weizen alter 2 M. = 51. 15 M. 40 
neuer 5 = 14 90 
e 18 — 12 80 
14 50 = 13 — 
50 16 — 


Roggen 
Haſer 1 2 


a „ * * 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 11. Bu Telsar. Agentur B. Heilmann, vn 


Weizen beſſer 124 iritns feiter | 
do. Sept. It. 158 N 157 25) ber foto —— Faß 34 75 
bo. Okt.⸗Nov. 159 751158 60 70er Auguſt 83 
20er Auguſt⸗Sept. 33 
N e en höher Toer Sept.⸗Okt. 
ept.⸗Okt. er 50 1 25 70er Stt⸗ Nov. 


5 Okt.⸗Nov. ui 
Nübol feiter 


) SSS. 
1833888 


4 

7 120 47 2 | 

osgen 90 Sl Luan 164 — 161 50 

er) 160,000 Ste 57 15 5 

Berlin 11. Auguſt. Schlußz⸗Murſe. 5 rt 8 

Poren pr. Sept.⸗Okt. 

ON. - -» 159 78 158 — 

= pr. rg 3 
Okt⸗N ov. 


do Dr 1 
. x 

Joer Seht «oft. 
70er Okt.⸗Nov. 
70er Nov. Dez. 


* * 7 


Dt. g, Reichs⸗An!. 85 1 
A in, Anl. 108 uns il 0 ap 


u 0 
% 8 i 10 19 80 60 bel 1 


rs 


; 10, 
anknoten 162 8163 1 N 
Be ien 91 66) 91 90 ae 
er 213 45 214 60 ſchwankend 
R. / Bobt br 101 101101 1 


17 r. Südb. G. 69 75 70 10, Schwarzkopf 226 — 226 — 
alnz 1 108 107 251108 75/Doxtm. St.⸗Br. O. 2 = 75| 57 30 

2 1 Gelſenkirch. Kohlen 183 10185 — 
88 70 0 ee Steinſalz 34 90 84 90 


51 504 t. Mitteln. E. St. A. 1 4 % 60 


Gri 54 Goch 28 10 28 
fal Nente 86 8) 


A. 1890. 
Batman 1880 5 25 93 250 Schweizer Zentr. 115 701115 75 
o. zw. Orient. Anl 6 x au 3 eisen 205 701206 — 
% Anl. 1880 ER ell. 131 601132 75 
n 3 80 450 60185 85 


22 55⁵ * 
Btonto-Somman 174 6 18 10 ochum 
80 Sitte. ER Gun; a er BE 119 50 5 90 
Nachbörſe: Kre 40, 
Ruſſiſche Noten 213 75. Distontr⸗Kom mondit 174 40, 


Stettin, 11 Auguſt. (Telegr. Agentur B. Helmann, Befen . 


"eisen 1 ie Trepe * 1 4 15 
o. Auf u — [ber 10 
do. Sebt Ott 185 50,68 — e e 
Nonnen feſter Sept⸗Ott.. 33 — 63 — 
de. elt. 10 26/8 8 e Moto 0 
ept.⸗ 5 Er. 0. 75 8 

Wa behauptet * 
bo. Seide, f 60 4 10 

7 80 lemm lofo 3 Uſance 1¼ vcft 


Wetterbericht vom 10. Auguft, 8 Uhr Morgen 


arom. a. 0 Gr. Temp 
el 
Grad. 


Wind [wetter 


reduz. in mm. 


1 
em 766 NNO 2 Bebe 17 
arise 762 S0 1 wolkenlos 2 
765 O 3 wolkenlos 19 
765 RO 1 bedeckt 1 
765 8 2 wolkenlos 19 
767 NO 1 heiter 14 
767 ONO 1 wolkig 14 
767 OSD 2 wolkenlos 15 | 
765 NNW̃ĩ 2 wolkenlos 15 j 
766 WN W 2 wolle 12 
le d } 767 h 4 wo 20 
5 762 8 1 halb bedeckt 21 
Trie 9 Nacht 2 ſtill heiter 24 
san, 4 der Wöitter« 


Die Luftdru 3 sat ſich ſeit wenig verändert, 
ſodaß das de über dem größten Theil Earopaß, 760 mm, 
über N insbeſondere 765 mm überſteigt. Die De⸗ 
preſſion unter 750 mm beſteht im Weſten Irlands fort. Bel 
ſchwachen öſtlichen Winden hält das heitere Wetter über Deutſch⸗ 
land an; die Ni enden überſteigen an der Küſte etwas 
die Normalen, im Binnenlande liegen ſie noch etwas unter den⸗ 
ſelben. Regen wird aus Deutſchland nur ſehr vereinzelt und von 
geringer Menge gemeldet. eutſche Seewarte. 


